
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 28. Oktober 2014 

 

 Nr. 2014/1876   

Neu- und Umbauten der Justizvollzugsanstalt Solothurn „im Schache“ in Flumenthal / 

Deitingen 

Genehmigung des Schlussberichtes zur Kunst am Bau  

  

1. Ausgangslage 

Mit RRB Nr. 2013/938 vom 28. Mai 2013 setzten wir eine Kunstkommission ein für den Neubau 

der Justizvollzugsanstalt (JVA) Solothurn „im Schache“ in Flumenthal / Deitingen und beauf-

tragten die Kommission, für die künstlerische Ausschmückung im Rahmen des zur Verfügung 

stehenden Betrages von 215‘000 Franken ein Konzept auszuarbeiten, das über die Gattung, die 

hauptsächlichen Standorte sowie andere Grundlagen der zu beschaffenden Kunstwerke Aus-

kunft gibt. Zudem beauftragten wir die Kommission damit, einen neuen Standort für die beiden 

im Jahr 1998 realisierten Lichttürme „Phoenix und Orion“ von Jörg Mollet, die im seinerzeitigen 

Therapiezentrum „im Schache“, Deitingen, errichtet worden sind, zu bezeichnen. 

Mit RRB Nr. 2014/248 vom 4. Februar 2014 genehmigten wir das von der Kunstkommission erar-

beitete Kunstkonzept. Wir erklärten uns damit einverstanden, dass die Fragen rund um die Plat-

zierung der im Jahr 1998 realisierten Lichttürme „Phoenix und Orion“ von Jörg Mollet zu einem 

späteren Zeitpunkt bearbeitet und entschieden werden. Die mit der Sanierung, Wiedererrich-

tung und Neuplatzierung verbundenen technischen und örtlichen Abklärungen können nach 

unserer Meinung erst angegangen werden, nachdem die Umgebungsarbeiten im Umfeld der 

Neubauten abgeschlossen sind. In Ziffer 3.9 des erwähnten Regierungsratsbeschlusses vom 4. 

Februar 2014 wurde die Kunstkommission beauftragt, uns zu gegebener Zeit Bericht und Antrag 

über den künftigen Standort für die im Jahr 1998 realisierten Lichttürme „Phoenix und Orion“ 

von Jörg Mollet zu unterbreiten. 

Mit Schreiben vom 26. September 2014 unterbreitete uns der Präsident der Kunstkommission, 

Cäsar Eberlin, im Namen der Kunstkommission den Schlussbericht. Die Kunstkommission schlägt 

uns das Parkplatzareal der neuen JVA Solothurn als Standort für die beiden Lichttürme „Phoenix 

und Orion“ von Jörg Mollet vor. 

2. Beschluss 

Gestützt auf § 4 Absatz 2 der Verordnung über die künstlerische Ausschmückung staatlicher 

Bauten vom 4. Juli 1978 (BGS 431.117) 

2.1 Auf Antrag des Departementes für Bildung und Kultur wird der Schlussbericht der 

Kunstkommission vom 26. September 2014 zur Kunst am Bau der JVA Solothurn „im 

Schache“ genehmigt und die geleistete Arbeit verdankt. 
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2.2 Die beiden Lichttürme „Phoenix und Orion“ von Jörg Mollet werden in Zusammen-

arbeit mit dem Kunstschaffenden, dem Amt für Kultur und Sport, dem Hochbauamt 

und der Direktion der JVA Solothurn saniert und frühestens im Frühling 2015 auf dem 

neuen Parkplatzareal der JVA Solothurn platziert. 

Andreas Eng 

Staatsschreiber 

 

Beilage 

Schlussbericht der Kunstkommission vom 26. September 2014 

Verteiler 

Departement für Bildung und Kultur (6) AN, VEL, YJP, DK, em, MK 

Amt für Kultur und Sport (20) ec, ag, mp, JS, AS, ds, az, Mitglieder der Kunstkommission  

Kantonales Kuratorium für Kulturförderung (20) LA, BKA, F+F (Versand durch AKS)  

Amt für Berufsbildung, Mittel- und Hochschulen  

Volksschulamt  

Bau- und Justizdepartement (2)  

Hochbauamt (3)  

Abteilung Bildungs- und Allgemeine Bauten (2)  

Amt für Justizvollzug (2)  

Amt für Finanzen  

Kantonale Finanzkontrolle  

Staatskanzlei (2), STU, STE  

JVA, Therapiezentrum „im Schache“, 4543 Deitingen (2)  

IPAS Architekten AG, Avenue Jean-Jacques Rousseau 7, 2000 Neuenburg (2) 
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